
Evolution …Und Gott sah, dass es gut war!  

Mose 1,31 Schließlich betrachtete Gott alles, was er geschaffen hatte, und es war sehr gut!  

Gottes Arbeitswoche ist vorüber. Wochenende ist angesagt. Die Pause 

ist ehrlich verdient. Kurz davor eine Rückschau. Himmel und Erde 

geschaffen – Haken dran. Licht im Dunkel- ok. Luft von Erde getrennt, 

Landmassen vom Wasser abgeteilt – auch fertig. Pflanzen und Bäume 

ausgedacht. Viel Arbeit…aber geschafft…samt Früchten und Samen. 

Sonne, Mond und Sterne …wunderschön anzusehen und gut, um 

Zeitrahmen abzustecken. Zeit für wen? Ok, Fische und Vögel …und alle 

Arten von Tieren. Echt Spannendes dabei und jedes so perfekt in seiner 

Art. Aber irgendwas fehlt noch…etwas Besonderes…!?! 

Hier hör ich auf mit der Einführung in die Schöpfungsgeschichte. Sie ist 

spannend zu lesen - und kontrovers zu diskutieren. Aber eine wichtige 

Schnittstelle zum Spiel Evolution gibt es für mich: Ich denke mir neue 

Kreaturen aus.  

Echt jetzt? Eine Anmaßung! Bin ich Gott? Nein! Ganz klar: NEIN! Denn 

immer, wenn ich am Ende einer Spielrunde meine vor mir liegenden 

Kreaturen anschaue, weiß ich…es ist alles ausgedacht und in dieser 

Zusammensetzung nicht lebensfähig. Oft muss ich lachen, wenn ich mir 

bildlich vorstelle, was sich da so alles fast zufällig zusammengefunden 

hat. Ein panzertragender, auf Bäume kletternder Langhalsdino in der 

Größe eines Mammuts? Oder ein sich selbstbefruchtenden Schwimmer, 

der in Höhlen wohnt? Und dann kommt mein Nachbar, der als 

Fleischfresser meine friedliebenden Tiere vernascht und dann selbst aus 

Mangel an Nahrung verhungert. Nein, perfekt ist meine Dino-Welt nicht. 

In kurzer Zeit ist mir klar, ich würde wohl keine perfekte Welt erschaffen 

können. Stückwerk wär´s, ohne Sinn und Verstand. Auch die größten 

Wissenschaftler der heutigen Zeit, die so gerne ein wenig in unserer 

Genetik rumspielen möchten, wissen letztlich nicht, welche Probleme sie 

unserer menschlichen Zukunft auslösen. Kunststoff war eine 

beeindruckende Erfindung …bis wir heute feststellen, dass Microplastik 

den Weg in unsere Körper findet und dort noch unbekannten Schaden 

anrichten kann. Stückwerk ist´s, was sich der Mensch als Krone der 

Schöpfung erdenkt. Und Gott?  

Der betrachtet am sechsten Tag sein Werk, samt seinen Menschen: 

„Und es war sehr gut!“  Makellos! Der nächste Tag war frei 

…ein Tag für Gott.                                                      
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